
 

   

          

       

       

      

           

        

      

       

       

   

       

      

        

        

       

       

   

      

      

         

      

        

  

    

      

      

         

      

      

    

     

   

 

        

        

          

      

         

        

 
    

 
  

    

      

 

 

     

       

            

       

         

       

     

       

      

        

        

      

        

        

     

         

         

        

      

      

          

 

  

         

            

   

      



RATIONAL AG - EMISSIONSPARAME rER 

WKN 701080 

EMISSIONS-PK 

ERSTNOTIZ 

22. FEBRUAR 

3. MÄRZ 

ZEICHNUNGSFRIST 23. FEBRUAR - 1 . MÄRZ 

BOOKBUILDINC-SPANNE N. BEK. 

MARKTSEGMENT SMAX 

EMISSIONSVOLUMEN 2,3 Mio. AKTIEN (ZZGL. 0.185 Mio. GREENSHOE) 

KONSORTIUM SCHRÖDERS (LEAD), HYPOVEREINSBANK, LBBW. SAL. OPPENHEIM 

FREE FLOAT 21,8% 

INTERNET WWW.RATIONAL-AC.DE 

„ W I R WOLLEN EINE PERLE DES SMAX WERDEN!" 

INTERVIEW MIT DR. GÜNTER BUASCHKE, VORSTANDSVORSITZENDER, ERICH BAUMGÄRTNER, VORSTAND KAUFMÄNNISCHER BEREICH, UND PET 

WLEDEMANN, VORSTANO TECHNISCHER BEREICH DER RATIONAL AG 

GoingPublic: Welche Konkurrenten gibt es in Ihrem 

Markt und was zeichnet Ihr Produkt aus? 

Dr. Blaschke: Unser größter Konkurrent ist die Convo-

therm AG, deren Weltmarktanteil sich auf etwa 11 % be-

läuft. Die RATIONAL AG ist somit rund viermal größer 

als der nächste Konkurrent. 

Wiedemann: Unsere Combi-Dämpfer verbessern einmal 

die Qualität der Speisen, indem z.B. die Vitamine und 

Mineralien besser erhalten bleiben, aber auch der Res-

sourcenbedarf wird um 30 % verringert. So brauchen 

unsere Combi-Dämpfer gegenüber herkömmlichen Ge-

räten 30 % weniger Platz und die vollautomatischen 

Gar-Prozesse bescheren Arbeitserleichterung. 

GoingPublic: Welche Pläne verfolgen Sie mit den aus 

dem Börsengang zufließenden Mitteln? 

Baumgärtner: 40 % der Mittel werden in den Vertrieb 

investiert. Das bedeutet, daß wir neue Tochtergesell-

schaften in den Ländern aufbauen werden, in denen wir 

noch nicht vertreten sind und denen wir ein Potential 

zurechnen. 30 % des Geldes wird der Fertigung zukom-

men. Wir müssen die Kapazität sowohl in Landsberg als 

auch die Auslandsfertigung in den USA ausbauen. Weite-

re 30 % werden in die Technologie-Investitionen fließen, 

d.h. in die Forschung und Entwicklung, die bei uns im 

Branchenvergleich mit 36 Mitarbeitern einen überpro-

portionalen Stellenwert einnimmt. 

GoingPublic: Wo sehen Sie das Wachstumspotential für 

Ihr Unternehmen? 

Dr. Blaschke: Der Markt für die RATIONAL-Combi-

Dämpfer-Technologie wird in den kommenden Jahren 

weiter wachsen. Weltweit existieren rund 2,5 Mio. po-

tentielle Kunden. Derzeit sind rund um den Erdball aber 

erst rund 350.000 Combi-Dämpfer im Einsatz, davon 

150.000 Geräte von RATIONAL. Das weltweite Potential 

ist damit erst zu 10 bis 15 % ausgeschöpft. Besonderes 

Augenmerk haben wir auf den US-Markt geworfen. 

Dieser besitzt weltweit das größte Potential, und unser 

Bestreben ist es. gemeinsam mit unserem Partner dort 

bis zum Jahr 2002 die Marktführerschaft zu erlangen. 

Dr. Günther Blaschke Erich Baumgärtner 

Weltweit gehen wir in den nächsten Jahren von einem 

Umsatz- und Gewinnwachstum von ca. 18 % aus. 

GoingPublic: Wenn sich, wie in Ihrem Fall, im Zuge ei-

nes Börsengangs Altaktionäre von Aktien trennen, hat 

dies immer einen negativen Beigeschmack. Welche Alt-

aktionäre geben Aktien ab und warum? 

Baumgärtner Im Rahmen einer Bridge-Finanzierung 

trennt sich die Kapitalbeteiligungsgesellschaft Rhein-

land-Pfalz komplett von ihrer Beteiligung in Höhe von 

7,74 %. Desweiteren geben zwei Kleinaktionäre einen 

Teil ihrer Aktien ab. Diese geben aber nur ab, um der 

RATIONAL AG zum erforderlichen Streubesitz von 10 % 

zu verhelfen. Hauptaktionär und Firmengründer Sieg-

fried Meister wird im Rahmen des Börsengangs keine 

Anteile abgeben. 

GoingPublic: In der letzten Zeit haben sich die Altaktio-

näre vieler Börsendebütanten einem freiwilligen Ver-

äußerungsverbot unterworfen. Wie ist das in Ihrem Fall? 

Baumgärtner: Der Smax schreibt ein Veräußerungsver-

bot für einen Zeitraum von sechs Monaten vor. Alle Alt-

aktionäre haben sich bei RATIONAL verpflichtet, die Ak-

tien innerhalb der nächsten zwölf Monate nicht zu ver-

äußern. 

GoingPublic: Herzlichen Dank für dieses Interview und 

viel Erfolg beim Börsengang. 
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